-  8  -    Niederschrift über die 10. Sitzung des Ortsgemeinderates Wöllstein am 29.10.2020
               - öffentlicher Teil -

Unterrichtung der Einwohner 

über die
10. Sitzung des Ortsgemeinderats Wöllstein

am 29. Oktober 2020
 im Gemeindezentrum Wöllstein
Öffentlicher Teil:

Beginn: 19.00 Uhr 
Ende:
  20.10 Uhr 
Anwesende:

1. Vorsitzender:
1. Beigeordneter Michael Kohn – stimmberechtigt als Vorsitzender in Vertretung von Herrn Ortsbürgermeister Johannes Brüchert 
2. Beigeordnete 

Beigeordneter Franz-Georg Schopf, SPD, nicht stimmberechtigt
Beigeordnete Alice Selzer, zugleich stimmberechtigtes Mitglied der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - entschuldigt
3. Ratsmitglieder:

	Terrance Angermann
	Bündnis 90/Die Grünen
	

	Helmut Degen
	SPD-Fraktion
	entschuldigt

	Silke Frohnhöfer
	CDU-Fraktion
	

	Andreas Fuge
	SPD-Fraktion
	

	Stefanie Götz
	CDU-Fraktion
	

	Andreas Jung
	SPD-Fraktion
	

	Sabine Krieg
	SPD-Fraktion
	

	Hermann Müller
	CDU-Fraktion
	entschuldigt

	Susanne Müller
	FDP-Fraktion
	entschuldigt

	Dr. Martin Olbort
	SPD-Fraktion
	

	Iris Pitthan
	SPD-Fraktion
	entschuldigt

	Thomas Pitthan
	FDP-Fraktion
	entschuldigt

	Achim Rathgeber
	SPD-Fraktion
	entschuldigt

	Dieter Sandrowski
	CDU-Fraktion
	

	Alfons Schnabel
	CDU-Fraktion
	

	Sebastian Schnabel
	CDU-Fraktion
	

	Dr. Timo Schüler
	CDU-Fraktion
	

	Leonie Weber
	Bündnis 90/Die Grünen
	entschuldigt


4. von der Verbandsgemeindeverwaltung:

Herr Bürgermeister Gerd Rocker
Herr Burkhard Herbach, Fachbereich III
5. Sachverständige:
Herr Hubert L. Deubert, Sanierungsberater zu TOP 1
1. Beigeordneter Kohn begrüßt die Anwesenden und stellt die form- und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit des Rates fest. Sein besonderer Gruß gilt den Zuhörern. Herr Herbach wird zum Schriftführer bestellt.
Tagesordnung:

I. Öffentlicher Teil

	1
	Aufhebung der Satzung über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes nach § 162 BauGB „Ortszentrum“; Satzungsbeschluss

Beratung und Beschlussfassung

	2
	Friedhofsangelegenheiten; Vergabe von Grabräumungsarbeiten;

Beratung und Beschlussfassung

	3
	Neubau einer Kindertagesstätte; 

Vergabe der Projektsteuerung für das Architektenauswahlverfahren;

Beratung und Beschlussfassung

	4
	Einzelhandelskonzept (EHK) der VG Wöllstein;
Anpassungsbedarf aufgrund der Erweiterung von Gewerbeflächen in der Ortsgemeinde Wöllstein;

Beratung und Beschlussfassung

	5
	Sanierung Rathaus; Nachträgliche Genehmigung 2. und 3. Nachtrag 
Trockenbau- Putz- und Malerarbeiten; 

6.1 Brandschutz Treppe

6.2 Anstrich Fenster

Beratung und Beschlussfassung

	6
	Erneuerung des Geländers im Tälchen; Auftragsvergabe;
Beratung und Beschlussfassung

	7
	Pflasterfugenpflege; Auftragsvergabe; Beratung und Beschlussfassung

	8
	Mitteilungen und Anfragen


II. Nichtöffentlicher Teil:

siehe gesonderte Niederschrift

TOP 1


Aufhebung der Satzung über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes nach 

§ 162 BauGB „Ortszentrum“;
Satzungsbeschluss; Beratung und Beschlussfassung
Sachdarstellung

Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Wöllstein hat am 02.02.1999 den Beschluss zur Ausweisung eines Sanierungsgebiets gefasst und am 08.07.1999 veröffentlicht. Das Sanierungsgebiet erhält die Bezeichnung „Ortszentrum“. In den Folgejahren wurde das Sanierungsgebiet erweitert:

· Am 12.07.2001 wurde die Erweiterung des Sanierungsgebietes „Ortszentrum“ mit der Ernst-Ludwig-Straße von der Alzeyer Straße bis zur Villastraße vom Gemeinderat beschlossen. Diese Satzung wurde am 11.10.2001 veröffentlicht.


· Eine weitere geringfügige Erweiterung des Sanierungsgebietes „Ortszentrum“ in der Marktstraße (Flurstück-Nr. 422/1) wurde am 26.02.2002 durch den Gemeinderat beschlossen. Die Satzung wurde am 01.08.2002 bekannt gemacht.


· Des Weiteren hat der Ortsgemeinderat Wöllstein hat am 08.05.2008 den fortgeschriebenen städtebaulichen Rahmenplan, der die Ziele der Ortskernsanierung formuliert, beschlossen und am 19.06.2008 bekannt gemacht.

Nach den Vorgaben des Bundes sind alle klassischen Sanierungsverfahren zeitnah abzurechnen. Diese Abrechnung wird von Seiten der Gemeinde seit geraumer Zeit vorangetrieben. Die Sanierungsmaßnahmen wurden im umfassenden Verfahren (§ 142 BauGB i.V.m. §§ 152-156 a BauGB) durchgeführt. Die gutachterliche Ermittlung über die Höhe der Ausgleichsbeträge wird vom Gutachterausschuss zurzeit durchgeführt.
Ein Verwendungsnachweis als Grundlage für die Schlussabrechnung des Gebietes wird im Jahr 2020 der Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion in Neustadt/W. vorgelegt. Die notwendigen Unterlagen zur Schlussabrechnung sollen hierfür in den kommenden Monaten zusammengestellt werden.

Beschluss:

Der Ortsgemeinderat beschließt die Aufhebung der Satzung über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes nach § 162 BauGB „Ortszentrum“. 
TOP 2

Friedhofsangelegenheiten; Vergabe von Grabräumungsarbeiten;

Beratung und Beschlussfassung

Sachvortrag

Der Ortsgemeinderat Wöllstein hat in seiner Sitzung am 02.07.2020 beschlossen, dass die von der Friedhofsverwaltung im Nachrichtenblatt 06/2020 zur Räumung ausgeschriebenen 18 Grabstellen auf Kosten der Nutzungsberechtigten durch die Ortsgemeinde Wöllstein geräumt werden, sofern sie bis nicht inzwischen durch die Nutzungsberechtigten geräumt wurden.
Beschluss:

Der Ortsgemeinderat beschließt die Grabräumungsarbeiten zu beauftragen.
TOP 3

Neubau einer Kindertagesstätte;

Vergabe der Projektsteuerung für das Architektenauswahlverfahren;

Beratung und Beschlussfassung

Sachdarstellung:
Der Ortsgemeinderat Wöllstein hat in seiner Sitzung am 02.07.2020 den Neubau einer fünf- bis sechsgruppigen Kindertagesstätte im Neugaugebiet „Am Hinkelstein“ beschlossen. Die Architektenleistungen überschreiten aufgrund der geschätzten Baukosten von ca. 4 Mio. € den EU-Schwellenwert von 214.000,00 €, sodass eine europaweite Ausschreibung aller Architektenleistungen nach VgV (Vergabeverordnung) vorgeschrieben ist. 

Die Fa. HS GmbH bietet die Durchführung der VgV-Verfahren an. 

Beschlussvorschlag:
Der Ortsgemeinderat Wöllstein beschließt die Beauftragung der HS GmbH aus Mainz mit der Durchführung der VgV-Verfahren. 

TOP 4

Einzelhandelskonzept (EHK) der VG Wöllstein;
Anpassungsbedarf aufgrund der Erweiterung von Gewerbeflächen in der Ortsgemeinde Wöllstein;

Beratung und Beschlussfassung
Sachdarstellung

Verweisend auf die Beschlussfassungen im Verbandsgemeinderat am 14.05.2019 und im Ortsgemeinderat Wöllstein am 15.05.2019 zur Änderung des EHK betreffend die Gewerbegebiete „In der Krummgewann“ und „Im Rohrgewann – östliche Erweiterung“ fand am 06.11.2019 ein weiteres Abstimmungsgespräch mit SGD-Süd (obere Landesplanungsbehörde) statt. Mit ergänzendem Schreiben der SGD-Süd vom 05.05.2020 stimmt diese folgenden Entwicklungen in der OG Wöllstein zu: 

· Im Gewerbegebiet „In der Krummgewann“ wird die max. zulässige Verkaufsfläche für die Lebensmittelmärkte ALDI und LIDL auf 1.200 m² erweitert.  

· Für die vorhandenen Fachmärkte (Tedi, Kik und Rossmann) wird die Verkaufsfläche auf jeweils max. 550 m² (insgesamt 1.650 m²) erhöht.

· Im Erweiterungsgebiet „In der Krummgewann, Nord, zur Badenheimer Straße“ wird Einzelhandel ausgeschlossen.

· Im Gewerbegebiet „Im Rohrgewann-östliche Erweiterung“ wird Einzelhandel bis max. 800m² Verkaufsfläche zugelassen.  

Die wesentlichen Unterschiede des nunmehr abgestimmten EHK gegenüber der bisherigen Fassung sind im Schreiben der GMA vom 28.09.2020 zusammengefasst (Anlage 1) und im EHK vom 28.09.2020 gekennzeichnet (Anlage 2).   
Zur Umsetzung des EHK ist auf örtlicher Ebene Bauplanungsrecht durch die Anpassung der Bauleitpläne (Flächennutzungsplan der VG und Bebauungsplan der OG Wöllstein) zu schaffen. 

Beschluss
Der Ortsgemeinderat beschließt die Anpassung des Einzelhandelskonzeptes gem. anliegender Fassung vom 28.09.2020.
TOP 5

Sanierung Rathaus; Nachträgliche Genehmigung 2. und 3. Nachtrag 
Trockenbau- Putz- und Malerarbeiten; 

6.1 Brandschutz Treppe

6.2 Anstrich Fenster

Beratung und Beschlussfassung

Sachdarstellung:

Das Bauvorhaben besteht aus zwei Maßnahmen: Der Sanierung des vorhandenen denkmalgeschützten Rathauses (Kulturdenkmal gemäß § 3 DschG) sowie einem neuen Anbau auf der Rückseite des Bestandsgebäudes.

Durch die Sanierung/ den Umbau des Bestandsgebäudes sowie der Errichtung des Neubaus mit einem innenliegenden Aufzug wird der barrierefreie Zugang zum Rathaus hergestellt. Zudem wird durch die Renovierung der vorhandenen Räume, der Erneuerung der TGA (soweit erforderlich) und dem Einbau neuer sanitärer Anlagen eine zeitgemäße Nutzung des Gebäudes ermöglicht.

Vergabe Nachträge
1. Brandschutzverkleidung der Haupttreppe (Holz) als Auflagen der Baugenehmigung. Es entstehen hier Mehrkosten

2. Malerarbeiten der Bestands-Fenster in der Ernst-Ludwig-Straße. Diese Arbeiten waren im Gewerk Tischlerarbeiten ausgeschrieben, aus technischen und zeitlichen Gründen konnte die betreffende Firma diese nicht ausführen. Die Kosten werden umgelagert.

Beschluss:
Der Ortsgemeinderat Wöllstein beschließt die Nachträge.
TOP 6

Erneuerung des Geländers im Tälchen; Auftragsvergabe;
Beratung und Beschlussfassung

Sachdarstellung:
Die Maßnahme im Tälchen ist bis auf die Bepflanzung abgeschlossen. Bei der Abnahmebegehung wurden weitere Verkehrssicherungsmaßnahmen besprochen. Im Zuge der Sicherungsmaßnahmen soll das marode Geländer am Steg über dem Appelbach unter der stillgelegten Eisenbahnbrücke erneuert werden. 

Beschluss

Der Ortsgemeinderat beschließt, den Auftrag zu erteilen.
TOP 7

Pflasterfugenpflege; Auftragsvergabe; Beratung und Beschlussfassung

Beschluss:
Ein Beschluss ergeht zunächst nicht.
TOP 8

Mitteilungen und Anfragen
Der Vorsitzende teilt im Hinblick auf die Corona-Pandemie folgendes mit: 
· Die Verwaltung ist weiterhin telefonisch erreichbar.
· Die öffentlichen Toiletten bleiben weiterhin geschlossen.
· Die Gemeindehalle bleibt für die Vereine auf weiteres geschlossen; Ratssitzungen finden statt.
· Die KITAs bleiben offen, kein Tausch zwischen den Gruppen.
· Martinsumzüge finden nicht statt.
· Die Veranstaltung zum Volkstrauertag ist abgesagt.
· Der Weihnachtsmarkt sowie das Ersatzprogramm sollen abgesagt werden, wobei die Fraktionen je nach Corona-Lage kurzfristig die Möglichkeit einer Veranstaltung sehen. 
· Die Ferienspiele wurden trotz Corona gut umgesetzt, ein Erfolg, es haben 33 Kinder teilgenommen.

Anfragen:
Seitens der Ratsmitglieder gibt es Anfragen zur Verkehrssituation während des Verkaufsstandes in der Ernst-Ludwig-Straße und dem Zustand des Hartplatzes.
Weitere Mitteilungen und Anfragen liegen nicht vor, daher schließt 1. Beigeordneter Kohn den öffentlichen Teil der Sitzung um 20.10 Uhr und verabschiedet die Zuschauer.
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